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Herren Landesklasse Gr. 6

TTC Birkenfeld : TV Oberhaugstett 
Samstag, 11.03.2023, 15:00 Uhr

TV Oberhaugstett stockt Punktekonto gegen TTC Birkenfeld 
auf

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Stephan Springer nach 4 Stunden
Spielzeit den Matchball für die Gäste des TV Oberhaugstett im verlegten Match der Herren
Landesklasse Gr. 6 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTC Birkenfeld,
welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:33) hinnehmen musste. Matchwinner
war an diesem Tag Marcel Sezginer, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 19:7.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Den Sieg von Schaible / Baitinger konnten Forstner / Atlas im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mit 10:12, 5:11, 11:8,
7:11 verloren derweil Bühler / Ehmer ihre Partie gegen Schwenker / Sezginer. Beim Sieg in vier
Sätzen konnten Schwab / Hörndl nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Julian Bühler beim letztendlich klaren 0:3 gegen Marcel
Sezginer. Gekämpft bis zum Schluss hatte Daniel Forstner in der Partie gegen Hermann Schwenker,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Harald Baitinger wurden Florian Atlas unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Mathias Schwab das Spiel gegen Oliver Schaible, der im Vorfeld auf
Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde,
letztlich mit 1:3 verlor. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Max Hörndl gelang es, Stephan Springer im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte am Nachbartisch Frank Ehmer beim 2:3 gegen Marco Walz leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Recht kurzen Prozess machte derweil indessen Julian Bühler beim 3:0 mit Hermann
Schwenker und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eingeschätzt worden war. 9:9 (Bühler) bzw. 11:8 (Schwenker) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Gekämpft
bis zum Schluss hatte Daniel Forstner in der Partie gegen Marcel Sezginer. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben.
Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Sezginer nun bei 17:7 seit Beginn der Serie. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Florian Atlas gewann gegen Oliver Schaible mit 3:
2. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Atlas nun bei 15:6, während
Schaible bislang 10 Siege und 14 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der neue Zwischenstand war 4:8.
Zwar brachte Harald Baitinger Mathias Schwab phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Mathias Schwab mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als
eher ausgeglichen erwartete Partie. Das Einzel zwischen Max Hörndl und Marco Walz endete mit
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einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Hörndl mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Frank Ehmer versäumte es wenig später
mit einem 1:3 gegen Stephan Springer, einen Punkt für sein Team zu holen. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ehmer nun bei 4:4, während Springer bislang 3 Siege und
9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Birkenfeld nun ein Punktekonto von 16:12 Punkten auf,
während der TV Oberhaugstett vor dem nächsten Spiel, das am 19.03.2023 gegen Spvgg Weil der
Stadt II ansteht, 19:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Birkenfeld bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 18.03.2023 gegen den VfL Herrenberg II.

 Statistik:
 TTC Birkenfeld

Doppel: Forstner / Atlas 0:1, Bühler / Ehmer 0:1, Schwab / Hörndl 1:0 
Einzel: J. Bühler 1:1, D. Forstner 0:2, F. Atlas 1:1, M. Schwab 1:1, M. Hörndl 2:0, F. Ehmer 0:2 

 TV Oberhaugstett
Doppel: Schwenker / Sezginer 1:0, Schaible / Baitinger 1:0, Walz / Springer 0:1 
Einzel: H. Schwenker 1:1, M. Sezginer 2:0, O. Schaible 1:1, H. Baitinger 1:1, M. Walz 1:1, S.
Springer 1:1


